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KlimaZefüfrkate werden
teurer als notwendig
Fachleute kritisieren Bundesumweltminister Gabriel

KLAUS STRATMANN I BERLIN

Bundesumweltminister Sigmar Ga-
briel (SPD) verkauft Emissionszertifi-
kate nabh Einschätzung von Fachleu-
ten zu überhöhten Preisen. Die Leid-
tragenden sind die Stromverbraucher.

Seit Beginn der zweiten Emissions-
handelsperiode bekommen die Betrei
ber von Kraftwerken nicht mehr alle
Emissionsberechtigungen kostenlos
zugeteilt: Sie müssen 40 Mill. Berechti-
gungen pro Jahr kaufen. Spätestens ab
2010 geschieht das auf dem Wege e!
ner Versteigerung. Bis zum Beginn
der Versteigerung verkauft der Bund
die Zertifikate zum Marktpreis über
die Börsenplätze, auf denen Emi.ssi-
onszertifikate gehändelt werden. Mit
der Abwicklung ist die KfW-Banken-
gruppe betraut.

,,Das Verfahren trägt dazu bei, die
Zertifikatepreise künstlich hoch zu
halten", sagte Jürgen Hacker, Vorsit-
zender des Bundesverbandes Emissi
onshandel und Klimaschutz (BVEK)
dem Handelsblatt. In einem Schrei-
ben des BVEK an Gabriel heißt es,

dem Ministerium gehe es darum, ,,die
Erlöse aus der Veräußerung.der 40
Mill. Berechtigungen möglichst zu ma-
ximieren, da diese ja zum größten Teil
in den Haushalt des Bundesumweltmi-
nisteriums zur Finanzierung diverser
Fördervorhaben fl ießen".

Tätsächlich hat die KfW mit der
Veräußerung der Zertifikate bereits
erhebliche Einnahmen generiert. Laut
Umweltministerium wurden von An-'
fang |anuar bis Ende Februar 7,74 MilL
der 40 Mill. Zertifikate an die Börsen
gebracht. Der durchschnittliche Ver-
kaufspreis belief sich auf 21,31 Euro.
Daraus ergeben sich Einnahmeh von
knapp 165 Mill. Euro. Da die Kraft-
werksbetreiber die Kosten auf den

Strompreis aufschlagen, bezahlen die
Stromverbraucher letztlich die Zeche.

,,Die Preise sind überhöht. Im Ver-
kauf an den Börsen stecken enorme
spekulative Elemente",,kritisiert Hä-
cker. Der BVEK führt das auf die Akti-
vitäten der Broker, Banken und'ver-
schiedenen Handelshäuser an den
Börsen zurück, Der BVEK schlägt da-
her vor, die Versteigerung der Zettifi-
kate auf einen begrenzten Abnehmer-
kreis zu beschränken:,,Es' reicht,
wenn allein die'Anlagenbetreiber bie-
ten. Das nimmt viel Spekulation aus
dem Geschäft", sagt Hacker. Er geht
davon'aus, dass damit die Börsen-
preise von rund 2l Euro um mehrere
Euro unterboten werden könnten,
Niedrigere Preise bei der Versteige-
rung an die Anlagenbetreiber würden
zugleich auf die Börsen äusstrah-
len:,,Das ftihrt zu insgesamt sinken-
den Zertifikatepreisen. Davon wür-
den die Verbraucher erheblich profi-
tieren", so Hackers KalküI.

Auch das BMU betrachtet das jet-

?ge Verfahren über die KfW nur als
Ubergangslösung, hat aber bisl3ng
keine Anstalten gemacht, die rechtli-
che Basis für ein neues Verfahren zu
schaffen.,,Dass das Haus keine Eilbe-
dürftigkeit sieht, liegt allein daran,
dass man weiter von den hohen Ein-
nahmen profitieren will", kritisiert Ha-
cker. Der BVEK hat dem Ministqrium
daher konkrete Vorschläge für eine
Verordnung zur Verqteigerung vorge-
legt - und diese auch auf ihre rechtli-
che Unbedenklichkeit überprüfen las-
sen: Die auf Energiere'öht speziali-
sierte Kanzlei Schwarz Kelwing Wi-
cke Westpfahl attestiert dem BVEK-
Verordnungsentwurf die Vereinbar-
keit mit Haushalts- und EU-Recht.

Das Ministerium ließ eine Anfrage
zu dem Thema unbeantwortet. .
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